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Der KJR hat seinen Verleih erneut erwei-
tert: ab sofort steht der holzbefeuerte Piz-
za ofen „Langer Heinrich“ auf einem PKW-
Anhänger zur Verfügung. Er hat eine 
Back�äche von ���x�� cm und eignet sich 
auch für größeneren Durchsatz. 

Nach einer Aufheizzeit von �� bis ��� 
Minuten können bis zu �� kg Brot, �� kg 
Fleisch oder ��� Pizzen pro Stunde beba-
cken werden.

Der Ofen wird für Zwecke der Jugend-
arbeit an entsprechende Verbände, Verei-
ne und Initiativen gegen eine Gebühr von 
�� � pro Wochenende bzw. �� � pro Woche
 verliehen.

Auch neu im Verleih sind zwei große Go-
Karts, die bis ��� kg belastbar sind. Die 
Größe beträgt ���x��x�� cm, das Gewicht 
liegt bei �� kg. Der Verleih für Zwecke der 
Jugendarbeit ist kostenlos.

Eine Liste mit allen Verleihgegenstän-
den gibt es im Internet:

www.kjr-bamberg-land.de/service/
verleih
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Der „lange Heinrich“.

Eins von zwei Riesen-Go-Karts.

Aus dem Holzofen schmeckt die Pizza am Besten!



Im April wurde bei der Frühjahrs-Vollver-
sammlung ein neuer Vorstand gewählt. 
Sabine Strelov von der ev. Jugend wurde 
in ihrem Amt als Vorsitzende bestätigt. 
Stellvertreter wurde Stefan Spörlein (ver-
bandslos), der vorher bereits als Beisit-
zer im Amt war. Als weiteres Vor -
standsmitglied wurde auch Marina 
Hofmann vom Pfad�nderbund Welten-
bummler bestätigt.

Neu gewählt wurde Matthias Hof-
mann vom Jugendrotkreuz. Er war bis 
���� bereits mehrere Jahre im Vorstand 
aktiv. 

Als Neueinsteiger wurde außerdem 
Bernhard Dotterweich von der Sportju-
gend gewählt. 

Conny Mohr und Dieter Sauer wurden in 
ihren Ämtern als Revisoren bestätigt. 
Zu Einzelpersönlichkeiten wurden Franz 

Will, Dieter Sauer sowie Landrat Johann 
Kalb berufen.

Neuer KJR-Vorstand

v.l.: Matthias Hofmann, Stefan Spörlein, Sabine Strelov, Johann Kalb, Marina Hofmann, Bernhard Dotterweich.

Der KJR bietet erstmals mit Unter-
stützung der Sportjugend, 
den volley.ballarinas 
und der Volleyballge-
meinscha� Bam-
berg ein Beach -
volleball Fun- 
Turnier an.
 Dabei soll der 
Spaß im Vorder-
grund stehen 
und die Freude 
am gemeinsamen 
Spiel. Gespielt wird 
mit vier Spielern. Aus-
wechselspieler sind zu-
ge las sen. Für die Anmeldung 
muss eine Kaution von �� � 

eingezahlt werden. Sie wird zurück-
erstattet, wenn die Mann-

scha� am Turnier 
teilnimmt. Beginn ist 

um �� Uhr, Ende je 
nach Anzahl der 
Mannscha�en.
Für Verp�egung 
sorgen die vol-
ley.ballarinas 
Bamberg. Das 
Turnier �ndet 

beim TV Hallstadt 
bei jedem Wetter 

statt, da auch eine 
Halle zur Verfügung 

steht.

Beachvolleyball Fun-Turnier

Der bayerische Jugendring hat ein Fach-
programm „Medienpädagogik“ aufgelegt.

 Gefördert werden Aktivitäten, mit denen 
junge Menschen anhand aktiver, kreati-
ver und innovativer medienpädagogi-
scher Aktivitäten einen souveränen 
Umfang mit Medienangeboten und -in-
halten lernen und vor diesem Hinter-
grund die Medienkompetenz junger 
Menschen in Bayern stärken.

Antragsberechtigt sind die im Bayeri-
schen Jugendring zusammengeschlosse-
nen Jugendorganisationen seine 
Gliederungen und die anerkannten Ju-

gendbildungsstätten in Bayern. Die Medi-
enfachberatungen, die in den Bezirks -
jugendringen angesiedelt sind, sind 
antragsberechtigt.

Förderanträge sind auf dem dafür 
vorgesehenen Formular, mit den dort ge-
forderten Angaben (u.a. Ausgaben und 
Finanzierungsplan), beim Bayerischen Ju-
gendring, spätestens � Wochen vor Be-
ginn, vorzulegen.

www.bjr.de/themen/foerderung.html

Fachprogramm Medienpädagogik

Medienpädagogik ist auch eine wichtige Aufgabe der 
Jugendarbeit

Fotowettbewerb der BSJ
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Schwimmbadbesuche mit Kinder- und Jugendgruppen – 
Freizeitspaß rechtssicher gestalten!
In Anbetracht des tragischen Freibad-Un-
falls der achtjährigen Vanessa im Som-
mer ���� und der jüngsten Verurteilung 
der damals anwesenden Betreuerin we-
gen fahrlässiger Tötung, durch Urteil des 
Amtsgerichts Kulmbach vom ��.��.����, 
zeigen sich einige Jugendverbände be-
sorgt, ob der Besuch eines Freibads o.ä. 
in Zukun� überhaupt noch möglich ist, 
oder das Ha�ungsrisiko nun zu groß sei?

Vor diesem Hintergrund hat der der 
Bayerische Jugendring ein Schreiben für 
alle ehrenamtlichen Jugendleiter_innen 

in Bayern verfasst, das die rechtliche Si-
tuation beleuchtet.

Gerade in den Sommermonaten ist 
der Besuch von Schwimmbädern, Spaß-
bädern o.ä. wichtiger Bestandteil der Ju-
gendarbeit in Bayern und erfreut sich 
dort größter Beliebtheit. Obgleich der 
Besuch eines Schwimmbades zweifellos 
immer mit gewissen Gefahren verbunden
 sein wird, sollten sich Jugendverbände 
durch dieses Urteil nicht verunsichern 
lassen. Bei Einhaltung entsprechender 
Anforderungen an die übernommene 

Aufsichtsp�icht vor- und während des 
Schwimmbadbesuchs sowie stetiger 
Wachsamkeit vor Ort, ist und bleibt der 
Besuch im Schwimmbad weniger ein ju-
ristisches Wagnis, als vielmehr ein Frei-
zeitspass für groß und klein! 

Das Schreiben gibt Tipps und be-
schreibt, was zu beachten ist. Es ist auf 
der BJR-Webseite unter folgendem Link 
zu �nden (Suchbegri� „Schwimmbad“):

www.bjr.de/service/neuigkeiten

U�� Wahl – der KJR ist dabei!

U�� ist die Wahl für Kinder und Jugendliche 
unter �� Jahren. Sie funktioniert fast wie die 
reguläre Wahl – in Wahllokalen mit Stimm-
zetteln, Wahlkabinen und Wahlurnen.

Wenige Tage vor der regulären Land-
tagswahl in Bayern am ��. Oktober will der 
KJR mit einem Wahlmobil durch den Land-
kreis fahren und Jugendliche unter �� Jah-
ren motivieren, ihre Stimme abzugeben.

Dabei sollen sie angeregt werden, 
sich damit auseinanderzusetzen, was für
 Jugendliche wichtig ist und welche Wei-

chen die Politik ihrer Meinung nach in 
Bayern stellen müsste.
Zur Unterstützung der inhaltlichen Aus-

einandersetzung steht ab Sep-
tember u.a. wieder ein Wahl-O-

Mat zur Verfügung. Der Wahl-O-
Mat ist ein Frage-und-Antwort-
Tool, das zeigt, welche zu einer 
Wahl zugelassene Partei der ei-

genen politischen Position am 
nächsten steht. 

Für die Durchführung der U��-Wahl 
hält das KJR-Wahlmobil Wahlzettel, 
Wahlkabinen und Wahlurnen bereit. Es 
ist geplant, an den Orten Halt zu ma-
chen, an denen sich viele Jugendliche 
aufhalten, also z.B. Schulen und Jugend-
zentren.

Die Ergebnisse werden an die Zentra-
le übermittelt und für ganz Bayern aus-
gewertet und zusammengefasst. Am �. 
Oktober liegen dann die Wahlergebnisse 

aus dem gesamten Bundesland vor und 
werden in der Presse verö�entlicht.

So kann man bereits neun Tage vor 
der „echten“ Wahl sehen, wie die noch 
nicht wahlberechtigten Jugendlichen ab-
gestimmt haben.

Die U��-Wahl gibt es seit ���� und 
wird jeweils vor den großen Wahlen 
(Bundestagswahl, Europawahl, Landtags-
wahl) durchgeführt. Knapp ���.��� Kin-
der und Jugendliche haben bei U�� zur 
Bundestagswahl ���� mitgemacht und 
deutlich gemacht, welche Parteien sie in 
den Bundestag wählen würden. In mehr 
als ���� Wahllokalen wurden Stimmen 
abgegeben. 

Weitere Informationen und die Ergeb-
nisse der vergangenen Wahlen können 
auf der Webseite eingesehen werden.

www.u18.org

Neues Datenschutzrecht – Konsequenzen für Vereine 
Am ��. Mai ���� traten die neue, direkt 
anzuwendende europaweite Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) und er-
gänzend das neue Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSG) in Kra�. Das neue Recht 
betri� auch Vereine, z. B. wenn sie die 
Daten ihrer Mitglieder, Übungsleiter, 
Sponsoren etc. speichern und nutzen. 

Vor diesem Hintergrund bietet der 
Landkreis Bamberg einen praxisnahen 

Vortrag, in dem Rechtslage und die dar-
aus folgenden Konsequenzen für Vereine
 übersichtlich vorgestellt und Fragen der 
Teilnehmer beantwortet werden: 

Der Referent Bernd Bauer-Banzhaf ist
 Jurist, Datenschutzbeau�ragter und o�-
zieller Multiplikator für das neue Daten-
schutzrecht im Au�rag des Bayerischen 
Innenministeriums. 

Anmeldung bitte bis ��. Juli ���� an  

Friederike Straub, Ehrenamtsbeau�ragte 
des Landkreises Bamberg (friederike. 
straub@lra-ba.bayern.de). Die Teilnahme
 an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Termin:
��. Juli ����
��:�� Uhr bis ��:�� Uhr 
Kulturboden Hallstadt
friederike.straub@lra-ba.bayern.de
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KJR-Termine
��. Juli ����
Tagesfahrt zur Luisenburg, Musical 
„Das Dschungelbuch“

��. Juli ����
Beachvolleyballturnier

��. Juli ����
Outdoor-Survival in Zoggendorf

��. und ��. März ����
Ferienradio in Oberhaid

�. bis �. August ����
MedienCamp in Berlin

�. bis ��. August ����
Nordseefreizeit in St. Peter-Ording

��. August ����
Fotoworkshops in Gundelsheim und 
Viereth

��. August ����
Fotoworkshop in Frensdorf

�. September ����
Kochen mit Kids in Frensdorf

��.�. bis �.��. ����
U��-Wahlmobil zur Landtagswahl

��.��. bis �.��. ����
Filmfreizeit in Pottenstein

��. Oktober ����
Ferienradio in Frensdorf

��. November ����
Preisverleihung Kinderfotopreis

��. November ����
Vollversammlung in Pettstadt

Infos und Anmeldung: 
www.k jr-bamberg-land.de

Kreisjugendring 
Bamberg-Land 
(im Bayerischen Jugendring K.d.Ö.R.)

Kaimsgasse ��

����� Bamberg 

(Zugang über das Parkdeck des 
Landratsamtes)

Telefon: ���� �����

Telefax: ���� �����

info@kjr-bamberg-land.de

www.kjr-bamberg-land.de

Bitte beachten
Sie können den KJR-Youth-Letter per 
E-Mail bekommen oder natürlich 
auch abbestellen. Einfach eine Mail 
schicken an:

info@kjr-bamberg-land.de

Bitte beachten: Aus organisatorischen 
Gründen wurde die Herbsvollversamm-
lung auf den ��. November ���� verscho-
ben. Sie �ndet im Schützenheim des 
Freihand Pettstadt ���� e.V. statt.

www.kjr-bamberg-land.de

Terminverschiebung Herbst-Vollversammlung 




